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Mündliche Anfrage von Frau RM Schmerbach zur PFT-Belastung in Baggerseen zwischen 
Meschenich und Immendorf 

In der Sitzung des Gesundheitsausschusses vom 29.01.2013 bat Frau RM Schmerbach um Informa-
tionen zum derzeitigen Sachstand zum Immendorfer See in Meschenich.  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Baggerseen zwischen Immendorf und Meschenich sind aufgrund unsachgemäßen Umgangs mit 
Löschschaum in einem benachbarten Industriebetrieb mit Perfluorierten Tensiden (PFT) belastet.  
 
Art und Ausmaß dieses Umweltschadens sind so massiv, dass es Jahre bzw. Jahrzehnte dauern 
wird, bis durch Sanierungsmaßnahmen und das Abströmen belasteten (Grund-) Wassers in den 
Rhein das Wasser in den Baggerseen wieder sauber sein wird. Daher gibt die Mitteilung der Verwal-
tung über den Sachstand zum 31.05.2012 (Session-Nr. 1992/2012) auch den derzeitigen Sachstand 
zutreffend wieder.  
 
Die Gefährdungslage ist unverändert. Insbesondere muss das für die Baggerseen zwischen Mesche-
nich und Immendorf ausgesprochene Angelverbot noch auf lange Sicht aufrecht erhalten werden.  
 
Im Zusammenhang mit der Sanierung des Schadens und zur Früherkennung von Gefahren finden 
Untersuchungen des Grundwassers, sowie sporadisch auch Untersuchungen des PFT-Gehalts im 
Wasser von Baggerseen bzw. im Gewebe der dort lebenden Fische statt.  
 
Dabei konnte einerseits festgestellt werden, dass die räumliche Ausdehnung des Schadens gleich 
geblieben ist. Andererseits wurde festgestellt, dass sich im nördlichen Teil der Schadstofffahne im 
Grundwasser die Höhe der Belastung mit PFT (die PFT-Konzentration) erhöht hat.  
 
Diese Veränderung der PFT-Konzentration wird von der Verwaltung durch weitere Messungen beglei-
tet. So soll insbesondere ein möglicher Anstieg der PFT-Konzentration in den Seen nördlich und süd-
lich der Autobahn A 4 frühzeitig erkannt werden, um erforderlichenfalls weitere Maßnahmen zur Ge-
fahrenabwehr (z.B. Angelverbot) ergreifen zu können.  
 
 
Gez. Reker 
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